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ñDie herausragende Produktivitªt der Omnis Web Client-Technologie 
ermöglichte es uns, das TradersGuide System in kurzer Zeit und mit 
vergleichsweise geringen Ressourcen zu realisieren. Wir hätten mit keiner 
anderen Web-Entwicklungsumgebung eine so große Funktionalität und 
Performance im Web erreichen kºnnen.ò  
Holger Küchenmeister, Leitender Entwickler, comTeam 

Siehe weitere Kommentare von Entwicklern und Case Studies im Anhang 

 

 

Einführung 
Dieses Weißbuch behandelt die Client-seitigen Technologien in Omnis Studio, mit denen 
Entwickler interaktive, komplexe und funktionelle Business-Applikationen für das Web 
erstellen können. Es konzentriert sich speziell auf die sogenannten Ultra-thin Client- und die 
Web Client Plug-in Technologien, über die Omnis Studio verfügt. Dieses Weißbuch befasst 
sich jedoch nicht eingehender mit den zur Implementierung dieser Technologien erforderli-
chen Programmiertechniken (diese sind in den Omnis-Handbüchern und diversen Technical 
Notes dokumentiert), sondern es untersucht die Vor- und Nachteile jeder dieser Techniken 
und betrachtet sie im Kontext des Marktes für Web-Applikationsentwicklungssysteme. 

Ein verworrenes Netzé 
Es gibt die unterschiedlichsten Wege, um Applikationen für das Web zu entwickeln. Einige 
gibt es schon seit vielen Jahren, andere befinden sich noch in der Entwicklung ï es handelt 
sich um einen sich kontinuierlich verändernden Bereich der Softwareentwicklung, der außer- 
dem viele Herausforderungen bereithält, nicht zuletzt die Herausforderung zu entscheiden, 
welche Technologie für die eigenen Anforderungen heute und in Zukunft passend ist. Das 
Internet hat alle Bereiche der Wirtschaft wie der Freizeit so stark durchdrungen, dass mehr 
oder weniger jedes Softwareentwicklungsprojekt einen Anteil an Web-Funktionalität 
benötigen wird. Tatsächlich kann es so sein, dass die bisher üblicherweise auf Desktops 
eingesetzten Applikationen heutzutage besser als Web-basierte Anwendungen angeboten 
werden sollten.  

Die Reichen sind noch reicher gewordené 

Als das Web in den frühen 1990-er Jahren begann, wurden Websites aus einfachen, 
statischen Web-Seiten, die in sehr einfachem HTML geschrieben waren, zusammengebaut. 
1996 kam der Flash Player (von Macromedia, heute zu Adobe gehörend) auf den Markt, mit 
dem animierte Grafiken dargestellt werden konnten, was Web-Seiten sehr viel attraktiver 
machte. Dennoch forderten Ăernsthafteñ Anwender und Entwickler mehr Funktionalitªt, und so 
wurde die HTML-Sprache erweitert, Javascript und VBScript kamen hinzu und Macromedia 
ergänzte Flash um ActionScript. Zusätzlich gab es die Forderung nach echter Business-
Funktionalität, die das Anzeigen und Ändern von Daten im Browser ermöglichte. Entspre-
chend begannen Web-Design und Applikationsentwicklung zu verschmelzen, und Entwick-
lungstools wie Coldfusion und andere Entwicklungs-Frameworks kamen auf den Markt. 

Das bringt uns zu den aktuellen Web-Technologien wie Adobe Flex, mit denen Entwickler 
wirklich interaktive Applikationen (hªufig als ĂRich Internet Applicationsñ, RIAs, bezeichnet) 
entwickeln und über das Flash Plug-in einsetzen können. Viele Web-Applikationen werden 
mit einer Kombination verschiedener Programmiersprachen wie z. B. ASP, JSP und PHP 
entwickelt, oder sie werden in Java geschrieben und als Java Applets verteilt. Wenn wir 
dieser Mischung dann noch Web Services, XML und als neuestes AJAX (welches eine 
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Erweiterung von Java für Client-seitiges Scripting bietet) hinzufügen, haben wir eine wirklich 
breit verstreute und verwirrende Landschaft verschiedenster Optionen für Entwickler von 
Web-Applikationen. 

Und wo passt nun Omnis in dieses Bild? 

Nun ja, Omnis ist nichts UND alles von dem oben Beschriebenen insofern, als man mit Omnis 
dieselben Ergebnisse wie mit den meisten Tools und Technologien, die oben angesprochen 
wurden, erreichen kann ï es kann in allen oder fast allen Situationen genutzt werden, für die 
Entwicklung von Applikationen für Internet oder Intranet wie für den Einsatz auf Desktops. 
Omnis Studio ist ñgroÇ gewordenò als ein Tool zur Entwicklung von Desktop- und LAN-  
(Client/Server-) Applikationen, aber seit der Einführung verschiedener Web-Technologien 
wird es verstärkt dazu verwendet, die unterschiedlichsten Arten von Business-Applikationen 
für das Web zu erstellen.  

Omnis Studio besitzt eine eigene proprietäre Programmiersprache, seine eigene Entwick-
lungsumgebung, sein eigenes Set vorgefertigter Web-Komponenten und seine eigenen 
Treiber, mit denen es mit allen gängigen Datenbanken verbunden werden kann. Deshalb 
erfordert es ein bisschen Einarbeitungszeit, aber wenn man weiß, wie man mit Omnis 
programmiert, können fast alle Anforderungen in der Applikationsentwicklung einschließlich 
derer für das Web ausgesprochen schnell und einfach erfüllt werden. (Und das müssen Sie 
uns nicht einfach glauben, siehe dazu die Fallstudien und Kommentare von Entwicklern im 
Anhang dieses Weißbuchs). 

Aber warum Web-Applikationen entwickeln?  

Vielleicht fragen Sie sich noch, ob das Web das richtige Medium für Sie ist oder nicht ï aber 
wie wir bereits gesagt haben, sollte es heute nicht mehr ignoriert werden und kann tatsächlich 
viele praktische und technische Vorteile gegenüber herkömmlichen Einsatz- und Verteilungs-
wegen bieten.  

Der Hauptvorteil der Entwicklung von Web-fähigen Applikationen liegt in der Möglichkeit, 
diese Anwendungen zu installieren, zu aktualisieren oder zu warten, ohne Software auf 
Hunderten oder sogar Tausenden von Anwenderrechnern installieren zu müssen. Wenn eine 
Web-Applikation reines HTML benutzt, gibt es natürlich überhaupt nichts auf dem Client zu 
aktualisieren: Jedes Mal wenn auf eine Web-Seite zugegriffen wird, wird eine ñneue Kopieò 
der Seite an den Client geschickt. Sogar die Verwendung eines Browser Plug-ins bedeutet 
nur eine relativ kleine einmalige Installation, die der Endanwender entweder selbst durch-
führen oder die durch die IT-Abteilung des Unternehmens kontrolliert werden kann ï ist das 
Plug-in einmal installiert, ist keine weitere Software mehr erforderlich (tatsächlich aktualisiert 
sich das Omnis Web Client Plug-in nach erfolgter Installation selbst). Wie bei allen Web-
Applikationen liegt auch diese Anwendung auf dem Server und kann so häufig aktualisiert 
werden wie der Entwickler möchte; die Anwender werden dann die jeweiligen Änderungen 
ñsehenò, wenn sie das nªchste Mal die Applikation benutzen.  

Zudem machen Web-Applikationen viele Plattform-Einschränkungen oder ïInkompatibilitäten, 
mit denen man sich häufig bei Desktop-Anwendungen auseinandersetzen muss, überflüssig 
oder neutralisieren sie. Web-Applikationen brauchen nur die gängigen Web Browser wie den 
Internet Explorer, Firefox und Safari auf den meist verbreiteten Plattformen, also Windows, 
Mac OS X und Linux zu unterstützen ï wenn Ihr Web Interface alle diese Browser und 
Plattformen unterstützt, tut es Ihre Applikation automatisch auch! Die meisten für das Web 
geschriebenen Anwendungen benötigen Javascript oder das Flash Plug-in; Sie können 
Javascript verwenden, um Omnis Web-Applikationen zu erweitern, es ist aber nicht not-
wendig für Ihre Applikation, und Sie können einfaches HTML benutzen, um Ihre Omnis-
Applikation in einem Web Browser zu präsentieren.  
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Der Kunde (Client) ist König!  

Und wo liegt die Zukunft? Die kurze Antwort ist: auf dem Clienté Der Endanwender hat das 
Web voll angenommen, und diese kulturelle Revolution wurde ermöglicht durch eine 
technologische Revolution, die dem Client mehr Verarbeitungsleistung und mehr Interaktivität 
gibt. Mit Technologien wie AJAX und Omnis ist es möglich, durch Client-seitiges Scripting 
mehr Funktionalität im Browser des Anwenders zur Verfügung zu stellen, die gleichzeitig 
weniger Interaktivität mit dem Server erfordert. Mit sorgfältiger Programmierung können 
Applikationen hoch interaktiv werden und dieselbe Funktionalität wie Desktop-Anwendungen 
realisieren. Omnis Studio unterstützt Client-seitiges Scripting bereits seit vielen Jahren, und 
das hat dafür gesorgt, dass viele der in Omnis geschriebenen Web-Applikationen sehr 
erfolgreich geworden sind.  
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Thin oder Ultra-thin, in einem Tool 
Zunªchst ein paar notwendige Definitionen: Der Begriff óUltra-thin Clientô wurde geprªgt, um 
eine Technik in Omnis zu beschreiben, die reines HTML zur Erstellung einer Schnittstelle zu 
einer Web-Applikation verwendet. Damit grenzt sich diese Technik klar ab vom Omnis Web 
Client, einem Browser Plug-in, das stets als ein óThin Clientô bezeichnet wurde. Bevor wir die 
Möglichkeit zur Entwicklung von Thin Client-Applikationen in Omnis Studio hatten, gab es nur 
óThick Clientsô ï dabei handelt es sich um Applikationen, auf die von Anwendern nur von ihren 
Desktops aus oder innerhalb eines lokalen Netzwerks zugegriffen werden kann und die eine 
Omnis Studio Runtime (eine reduzierte Version der vollen ausführbaren Omnis Studio Datei) 
benötigen, um lauffähig zu sein. Und um es noch ein wenig verwirrender zu machen, werden 
in der EDV-Branche Terminals ohne CPU auch als óThin Clientsô (oder auch ódumme 
Terminalsô genannt) bezeichnet, aber im Zusammenhang mit Omnis nennen wir unser Web 
Browser Plug-in einen óThin Clientô.  

Sowohl die Ultra-thin- als auch die Thin Client-Technologie können mit Hilfe ein und 
derselben integrierten Entwicklungsumgebung in Omnis verwirklicht werden. Dabei sollte 
keine Applikationsschnittstelle als besser oder der anderen überlegen betrachtet werden, 
sondern die unterschiedlichen Techniken eignen sich besser oder schlechter für unterschied-
liche Aufgaben. Tatsächlich setzen in der Praxis Applikationen auch beide Techniken für 
verschiedene Teile der Anwendung ein. Wenn Sie nun zu diesen beiden Technologien in 
Omnis noch seine Fähigkeit hinzurechnen, sich mit allen führenden Datenbanken zu verbin-
den und auf allen Plattformen (Windows, Mac OS X, Linux) lauffähig zu sein, dann haben wir 
Sie hoffentlich davon überzeugt, dass Omnis Studio eine hoch flexible und vielfältig zu 
nutzende Entwicklungsumgebung für die Erstellung von Web-Applikationen ist.  

Eine klare Architektur 

Was also treibt die Omnis Web Client-Technologien an?  
Die Server-Seite einer Omnis-basierten Web-Applikation 
umfasst einen Standard Web Server (entweder Apache 
oder IIS), den Omnis Server, der Ihre Omnis Library 
ausführt, und Ihren Datenbankmanagement-Server 
(DBMS).  

Der Web Server speichert Ihre komplette Web Site 
einschließlich Ihrer normalen Informations-Web-Seiten 
sowie die HTML-Seiten, die in Ihrer Omnis Ultra-thin oder 
Web Client-Applikation verwendet werden. Für Web Client-
Applikationen müssen Sie zusätzlich einen Weg für Ihre 
Anwender bereitstellen, um das Plug-in entweder über das 
automatische Win32 Cab File oder mit Hilfe einer 
Download-Seite herunterzuladen. Der Web Server sollte außerdem unser eigenes Server 
Plug-in enthalten, das Abfragen und Datenübertragungen zwischen Ihren Clients, dem Omnis 
Server und Ihrer Datenbank der Reihe nach vermittelt. 

Der Omnis Server kann auf einem Win32-, Linux- oder Mac OS X-Rechner laufen und ist 
serialisiert für eine maximale Anzahl von Anwendern, das heißt der Zahl der Clients, die über 
das Web auf Ihre Applikation zu jeder Zeit zugreifen können. Der Omnis Server führt Ihre 
Omnis Library aus, die wiederum alle Klassendefinitionen (Formulare und Remote Tasks), 
Methoden und andere Objekte enthält, die in Ihrer Applikation benötigt werden. Ein Remote 
Task ist eine Art einer Omnis-Klasse, die die Verbindung zwischen den Web Clients und Ihrer 
Omnis-Applikation regelt und damit praktisch für die eigentliche Bearbeitung in Ihrer 
Applikation sorgt. 

Der Datenbank-Server kann ein Standard DBMS wie MySQL, DB2, Oracle, Sybase, Informix 
oder jede beliebige JDBC- oder ODBC-konforme Datenbank sein. Darüber hinaus verfügt 
Omnis sogar über seine eigene Datenbank, die auch über das Web in bestimmten 
Anwendungsbereichen genutzt werden kann. 
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Ultra-thin, basierend auf HTML-Standards 

Bei der Ultra-thin-Vorgehensweise in Omnis können Sie Standard HTML-Formulare 
verwenden, um die Oberfläche Ihrer Web-Applikation zu gestalten. Dadurch können Sie die 
vorgegebenen Feldarten wie Textfelder, mehrzeilige Felder, Check Boxes, aufklappbare 
Listen und Knöpfe verwenden und so eine Benutzeroberfläche schaffen, in der sich Web-
Anwender gleich zu Hause fühlen. Zudem ist dadurch praktisch garantiert, dass Ihre 
Applikation in jedem Browser und auf jeder Plattform laufen wird. Ihre HTML-Formulare 
sollten eine Reihe von speziellen verborgenen Parametern enthalten, zum Beispiel die 
Informationen, wo sich das Web Server Plug-in befindet, den Namen des Remote Tasks, die 
Bezeichnung der Omnis Library, die Port-Nummer des Omnis Servers sowie die Spezifikation 
der anderen Felder in diesem Formular. Omnis stellt eine Reihe von Wizards zur Verfügung, 
mit deren Hilfe Sie sehr schnell und einfach verschiedene Arten von Formularen einschließ-
lich der erforderlichen verborgenen Parameter zur Verbindung mit dem Omnis Server 
erstellen können. 

Wenn ein Formular übermittelt wird, werden die Formular-Parameter und -daten über das 
Web Server Plug-in an den Omnis Server geschickt. Omnis erstellt eine Instanz der 
spezifizierten Remote Task-Klasse und ruft ihre $construct() Methode auf, die von da an 
kontrolliert, was in Ihrer Library geschieht ï beispielsweise könnten Sie einige Daten in Ihrer 
Datenbank aufrufen, einen neuen Datensatz einfügen, eine andere Web-Seite/URL mit einer 
Standardantwort öffnen oder HTML aus Text und Daten in Ihrer Datenbank erstellen und eine 
temporäre Seite an den Browser des Anwenders senden. 

Omnis Web Client, ein vielfältiger und wandlungsfähiger 
Applikationsspieler 

Die Omnis Web Client-Technologie bietet Ihnen eine reichhaltige Umgebung, mit der Sie 
Web-Applikationen erstellen und Ihren Kunden weitaus mehr Interaktivität bieten können als 
mit reinem HTML. Der Web Client selbst ist ein Browser Plug-in, das ein komplettes 
Applikationsfenster in einem einzigen Formular (Remote Form-Klasse) innerhalb des 
Browsers des Anwenders darstellen kann. Web-Anwendungen, die im Web Client Plug-in zur 
Verfügung gestellt werden, sehen aus und verhalten sich praktisch wie Desktop-
Applikationen, nur dass sie im Web laufen. Das Omnis Web Client Plug-in ist tatsächlich eine 
ActiveX-Komponente (für Internet Explorer Browser) oder eine Netscape-Form eines Plug-ins 
(für andere Browser wie Firefox und Safari), die auf dem Rechner des Anwenders installiert 
werden muss. Dazu können Sie in Ihrer HTML-Seite ein einfaches Script benutzen, um die 
richtige Art des Plug-Ins für den jeweiligen Browser und das Betriebssystem zu laden. Der 
Web Client-Code kann in einen einfachen HTML Wrapper (wie jedes Browser Plug-in) 
eingebunden werden unter Verwendung der Separatoren <object> oder <embed>.  

Der Omnis Web Client, oder genauer das Omnis Remote Form, kann quasi als eine ñBlack 
Boxò in dem Sinne angesehen werden, dass der Anwender nicht in die Applikation oder das 
Formular hineinsehen kann, die in seinem Browser dargestellt werden. Tatsächlich ist es so, 
dass ein Anwender, der sich den Source Code einer Seite, die eine Web Client-Applikation 
enthält, anschaut, lediglich eine sehr simple HTML-Seite sehen kann, die die <object> oder 
<embed> Separatoren mit einem oder zwei Parametern enthält. Dieses bietet natürlich 
wichtige Sicherheitsvorteile, denn der Anwender ist nicht in der Lage, substantiellen Source 
Code zu enthüllen, und das Plug-in selbst kann nicht in irgendeiner Weise angegriffen oder 
kompromittiert werden, solange der Server, der die Applikation hostet, in angemessener 
Weise geschützt ist.  



  Die Omnis Web Client-Technologien 

© TigerLogic Corporation und ihre Lizenznehmer 2009. Alle Rechte vorbehalten. 9 

Für welche Technik soll ich mich entscheiden? 

Wie bei jedem Projekt und jeder Aufgabenstellung werden Sie auch bei der Applikations-
entwicklung versuchen, sich für die richtigen Werkzeuge und Techniken zu entscheiden. 
Wenn Sie die Erfordernisse eines Projekts beurteilen wollen, sollten Sie stets den Blick auf 
die Zielgruppe richten ï schließlich ist sie es, die Ihr System benutzen wird; deshalb muss es 
ihre speziellen Anforderungen erfüllen. Bei der Entwicklung einer Web-Anwendung ist die 
Berücksichtigung der Zielgruppe besonders wichtig: wer sind Ihre Kunden oder Anwender, 
wieviel EDV-Erfahrung haben sie, welche Art von Rechnern und Internet-Verbindungen 
haben sie, welche Web Browser benutzen sie usw.  

Eine der wichtigsten Fragen, die Sie sich stellen sollten, ist: Erlaubt Ihr Kunde es seinen 
Endanwendern, Software aus dem Internet auf ihren Rechnern zu installieren? Von der 
Antwort auf diese Frage wird es mit abhängen, ob Sie überhaupt den Omnis Web Client oder 
andere Browser Plug-ins verwenden können oder nicht. Noch einmal: Alles hängt davon ab, 
wer Ihre Adressaten sind und wofür sie Ihre Web-Applikation nutzen wollen.  

Öffentlich oder privat 

Technisch gesprochen gibt es diverse Vor- und Nachteile für die Ultra-thin Technik wie für 
das Omnis Web Client Plug-in; aber als sehr grobe Richtschnur könnte dienen: eine Ultra-thin 
Web-Oberflªche ist am besten f¿r Ăºffentlicheñ Web Sites geeignet, auf die eine groÇe Zahl 
von unbekannten Anwendern (im Prinzip jeder Mensch auf der Welt mit einem Internet-
Zugang) zugreifen können soll, während der Omnis Web Client ideal für eine bekannte, 
überschaubare Anwendergruppe mit hohen Ansprüchen an die Funktionalität oder für 
Intranet-Szenarien ist. 

Es hängt im Grunde alles davon ab, was Sie für wen machen wollen und in welchem Kontext 
Sie arbeiten ï zum Beispiel wären nur sehr wenige Leute bereit, ein Browser Plug-in zu 
installieren, nur um eine Theaterkarte zu bestellen; aber Mitglieder eines Wirtschaftsverban-
des, einer Genossenschaft oder eines Vereins installieren sicherlich gern einmal so etwas wie 
den Omnis Web Client, wenn sie dadurch Zugang zu speziellen Services nur für Mitglieder 
erhalten, mit denen sie ihren Aufgabenbereich erfolgreicher bearbeiten können.  
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Fazit: Es liegt ganz bei Ihnené 
Um unsere Diskussionsergebnisse über die Client-seitigen Technologien, die Ihnen Omnis 
Studio bietet, zusammenzufassen, haben wir im folgenden die jeweiligen Vor- und Nachteile 
des Einsatzes von Ultra-thin oder Thin Client aufgelistet, so dass Sie entscheiden können, 
welche Technologie für Ihre spezielle Situation am besten geeignet ist: 

Vor- und Nachteile der Ultra-thin-Technik 

Argumente F¦Ré Argumente GEGENé 

HTML ist eine relativ einfache Sprache, 
sowohl beim Erlernen als auch in der 
Anwendung 

Beschränkt auf Standard Controls ï Sie 
können z. B. keine Tree-Listen, Slider, 
Kalender oder andere ñreichhaltigeò oder 
interaktive Komponenten verwenden 

HTML-Code und ïDateien haben nur eine 
geringe Größe, können deshalb auch bei 
langsamen Verbindungen oder auf mobilen 
Geräten schnell geladen werden 

Relativ eingeschränkte Layout-Möglichkeiten 
für die Applikation, obwohl vieles über 
Images und Styles (CSS) erreicht werden 
kann  

Verwendet Standard Form Controls wie 
Knöpfe, Felder, Listen, Check Boxes; diese 
sind bereits vorgefertigt und im Browser oder 
Betriebssystem auf dem Client enthalten 

Keine Möglichkeit zur Ausführung im 
Browser; jedes Control muss jedes Mal 
zurück an den Server gegeben werden, 
damit eine Methode (Funktion) ausgeführt 
werden kann 

Bietet den Anwendern eine einfache, 
bekannte Oberfläche 

Jegliche Funktionalitªt ñhinterò den Standard 
Controls muss von Grund auf programmiert 
werden 

Funktioniert mit praktisch jedem Browser, 
auch in älteren Versionen, auf jedem 
Betriebssystem 

 

Sie können Javascript oder andere erweiterte 
Features von HTML verwenden, um in Ihrer 
Anwendung Interaktivität zu realisieren 

 

HTML kann auf dem Omnis Server 
dynamisch erstellt werden mit Hilfe von 
Templates und Daten aus Ihrer Datenbank 
und/oder Daten, die vom Client zurück-
geliefert werden 
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Vor- und Nachteile der Web Client-Technik 

Argumente F¦Ré Argumente GEGENé 

Bietet Ihnen eine reichhaltige 
Applikationsschnittstelle, mit der Sie 
praktisch jede Art von Anwendung erstellen 
können; Applikationen, die für den Web 
Client programmiert wurden, sehen aus und 
verhalten sich wie Desktop (Thick Client)-
Anwendungen 

Erfordert, dass der Anwender das Omnis 
Web Client Plug-in installiert ï dieses ist 
allerdings nur rund 1 MB groß und kann unter 
Windows automatisch mit Hilfe einer Cab-
Datei installiert werden 

Neben den Standard Feld-Typen verfügt der 
Omnis Web Client über viele fertige Kompo-
nenten, z. B. Slider, Kalender, Graphen, 
Tree-Listen, Icon Arrays etc.; es wäre nahezu 
unmöglich, diese Komponenten in reinem 
HTML oder bei Verwendung von Javascript 
zu programmieren ï und Sie können 
zusätzlich Ihre eigenen Web-Komponenten 
erstellen 

Der Omnis Web Client (und tatsächlich auch 
Omnis selbst) ist eine proprietäre 
Entwicklungs- und Programmiersprache ï 
Applikationen, die für das Web Client Plug-in 
geschrieben wurden, können nicht auf 
andere Clients wie Flash oder HTML portiert 
werden 

Methoden können auf dem Client ausgeführt 
werden, so dass die Benutzeroberfläche 
weitaus ñreichhaltigerò und interaktiver 
gestaltet werden kann ï das heißt auch, dass 
Controls nicht jedes Mal bei Ausführung einer 
Methode an den Server zurückgegeben 
werden müssen; der Netzwerkverkehr wird 
also erheblich reduziert 

Einige Unternehmen erlauben es ihren 
Mitarbeitern nicht, irgendeine Software aus 
dem Internet (inkl. Browser Plug-ins) zu 
installieren, das heißt die Installation des 
Web Client müsste durch die IT-Abteilung 
durchgeführt werden ï oder würde überhaupt 
nicht erlaubt 

Ist das Web Client Plug-in einmal installiert, 
wird es automatisch aktualisiert, und zwar 
einschließlich neuer oder aktualisierter 
Komponenten 

 

Omnis, eine gute Lösung für die Zukunft 

Schlussendlich heiÇt das (éund das ist die grºÇte Stªrke von Omnis): Wenn Sie sich f¿r 
Omnis Studio als Ihr Entwicklungstool entscheiden, sind Sie für (nahezu) alle Szenarien gut 
gerüstet ï mit Omnis können Sie Applikationen für den Desktop/LAN oder Web-Zugriff sowie 
für jedes mobile Gerät, das einen Web Browser hat, in derselben Entwicklungsumgebung 
erstellen. Und Sie sind nicht auf eine bestimmte Plattform festgelegt, sondern können Ihre 
Lösungen auf allen führenden Plattformen wie Windows, Linux und Mac OS X auf allen 
möglichen verschiedenen Geräten einsetzen. Wenn Sie Ihre Applikation in Omnis korrekt 
gestalten, können Sie den Applikations- und den Datenbank-Layer vollständig voneinander 
trennen. Das heißt für Sie: Sie können die Anforderungen jedes beliebigen potentiellen 
Kunden erfüllen, wie und wo auch immer er Zugang zu Ihrer Anwendung benötigt, jetzt und in 
Zukunft.  
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Weiterführende Informationen 
Für weitere Informationen über die Programmierung von Web-Applikationen in Omnis Studio 
vgl. des Handbuchs āExtending Omnisó, erhältlich über die Omnis Web Site: www.omnis.net 
oder per Email an: ge_sales@omnis.net  

Zusätzlich empfehlen wir Ihnen, eine Evaluationsversion von Omnis Studio herunterzuladen 
oder an einem unserer regelmäßigen Webinars teilzunehmen (Anmeldung über die Omnis 
Web Site).  

Allgemeine Informationen über Web-Applikationen und Entwicklungstools erhalten Sie in 
Wikipedia, z. B. auf:  
 
http://de.wikipedia.org/wiki/Webanwendung  
http://de.wikipedia.org/wiki/Rapid_Application_Development  
http://de.wikipedia.org/wiki/Rich_Internet_Application  

http://www.omnis.net/
mailto:ge_sales@omnis.net
http://de.wikipedia.org/wiki/Webanwendung
http://de.wikipedia.org/wiki/Rapid_Application_Development
http://de.wikipedia.org/wiki/Rich_Internet_Application
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Anhang: Fallstudien und 
Referenzen 
Dieser Anhang stellt einige Kundenreferenzen und Case Studies vor, die illustrieren, auf 
welche Weise Unternehmen mit der Omnis Web Client- oder der Ultra-thin Client-Technik 
erfolgreiche Web-Applikationen realisiert haben.  

comTeam/ElectronicPartner ï online Produktvergleichs- und 
Bestellsystem für großen Händler- und Systemhausverbund 

Verwendete Omnis-Technologie: Omnis Web Client Plug-in 

Der folgende Bericht behandelt eine Anwendung, die mit dem Omnis Web Client Plug-in 
arbeitet und eine Echtzeit-Preisvergleichs- und Bestell-Lösung für ElectronicPartner, den 
größten IT-Fachhändlerverbund, realisiert hat. Diese Applikation wurde von comTeam, der 
eigenen IT Solutions-Sparte von ElectronicPartner, entwickelt.  

ElectronicPartner ist die führende europäische Verbundgruppe für serviceorientierte Fach-
händler, Fachmärkte und Systemhäuser in Europa, in der mehr als 6.000 Unternehmer-
persönlichkeiten in 12 Ländern zusammengeschlossen sind. Um in diesem hart umkämpften 
IT- und CE-Markt erfolgreich zu sein, benötigen Fachhändler und Systemhäuser stets 
aktuelle Informationen über Tagespreise und Verfügbarkeiten tausender Produkte von über 
einhundert verschiedenen Lieferanten. Um seine Mitglieder bei der Beschaffung dieser 
Informationen zu unterstützen, hat comTeam, der IT- und TK-Systemhausverbund von 
ElectronicPartner, eine Software-Lösung entwickelt, die online tagesaktuelle Preise unter-
schiedlicher Lieferanten ermittelt und vergleicht und Bestellungen einfach per Mausklick 
möglich macht. Mit Omnis Studio und dem Omnis Web Client hat comTeam das System 
óTradersGuideô entwickelt, das nun allen Mitgliedern des  comTeam-Systemhaus-Verbundes 
in ganz Europa zur Verfügung steht.  

Die Web-Applikation óTradersGuideô kann aus jedem Standard Web Browser (Internet 
Explorer, Netscape, Firefox oder Safari) genutzt werden, bietet Detailinformationen über 
mehrere tausend Produkte und vereinfacht den Bestellvorgang für die comTeam-Mitglieder 
enorm. Diese brauchen nun nicht mehr bei ihren verschiedenen Distributoren die einzelnen 
Informationen herauszusuchen, sondern sie erhalten alle notwendigen Informationen an einer 
Stelle. So sind Preisvergleich, die Ermittlung der Verfügbarkeiten und Bestellungen mit dem 
TradersGuide System sehr einfach geworden. Das komplette System zur Eingabe der 
Produktinfor-mationen, zur Wartung des Systems, zum Online-Preisvergleich und dem 
Bestellwesen wird über dieselbe Web-basierte Applikation abgewickelt und verwendet den 
Omnis Web Client.  

  
Mitglieder der EP-Einkaufsgemeinschaft brauchen nur 
auf die www.TradersGuide.de Web-Seite zu gehen, den 
Omnis Web Client herunterzuladen und auf 
óTradersGuide Startenô zu klicken. 

Die TradersGuide-Applikation wird im Browser des 
Anwenders geladen. Um Zugriff zu erhalten, muss der 
Anwender eine User ID und ein Passwort eingeben. 
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Die Benutzer haben die Vorteile des neuen Systems sehr bald nach seinem Erscheinen er-
kannt; ein Nutzer des TradersGuide-Systems sagte dazu: "Die Preis- und 
Verfügbarkeitsinformationen, die TradersGuide in Echtzeit mit wenigen Klicks zur Verfügung 
stellt, erhöhen die Effektivität unseres Einkaufs deutlich", so Martin Czialla, Geschäftsführer 
des comTeam-Systemhauses RS Gesellschaft für Informationstechnik in Remscheid. 

 
Die Omnis Web Client-Technologie ermöglichte comTeam die Erstellung eines hoch funktionalen und einfach zu 
nutzenden, Web-basierten Preisvergleichs- und Bestellsystems für Europas größten Verbund von IT-Fachhändlern. 
Die komplette Applikation ist in einer Tabellenform gehalten und als ein ActiveX (für Internet Explorer unter Windows) 
oder Netscape-Plug-in (für alle anderen Browser unter Windows, Mac OS X und Linux) in eine relativ einfache 
HTML-Seite eingebunden. 

ñDie herausragende Produktivitªt der Omnis Web Client-Technologie ermöglichte es uns, 
das TradersGuide System in kurzer Zeit und mit vergleichsweise geringen Ressourcen 
zu realisieren. Wir hätten mit keiner anderen Web-Entwicklungsumgebung eine so große 
Funktionalitªt und Performance im Web erreichen kºnnen.ò 
Holger Küchenmeister, Leitender Entwickler, comTeam 

Das óTradersGuideô System kann von jedem comTeam-Mitglied auf seine Bedürfnisse 
konfiguriert werden. ñNeben seinem persºnlichen Design ¿bernimmt die Bestellplattform auch 
die individuellen Rabatte beim jeweiligen Lieferanten sowie die Verfügbarkeiten in Echtzeit. 
Der Händler sieht so den auf ihn persºnlich zugeschnittenen Einkaufspreisñ, erklªrt Julian 
Riedlbauer, Geschäftsführer des comTeam Systemhausverbundes und von ElectronicPartner 
Deutschland. ñEin vergleichbares Bestellprogramm mit all den Möglichkeiten, der Schnellig-
keit und Benutzerfreundlichkeit unseres BestBuyOnline-Programms gibt es unseres Wissens 
zur Zeit sonst nirgendwo auf dem Markt.ò 
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Über comTeam: comTeam ist der IT- und TK-Systemhausverbund von ElectronicPartner, der 
größten europäischen Verbundgruppe für Handels- und Systemhäuser der Branchen 
Unterhaltungselektronik, Telekommunikation und Informationstechnologie. Die comTeam-
Mitglieder arbeiten selbstständig und bieten IT-Lösungen und System-Support für Klein- und 
mittelständische Unternehmen und Behörden. 

Kontaktinformationen:  

ElectronicPartner GmbH 
Mündelheimer Weg 40  
D-40472 Düsseldorf 
Tel. +49 ï 211 ï 41 56-76 43 
Email: hkuechenmeister@electronicpartner.de  
Web: www.TradersGuide.de  
  

IETC ï Monitoring & Berichtswesen für Bildungsprogramm in 
Afrika 

Verwendete Omnis-Technologie: Omnis Ultra-thin Client 

Bei dem folgenden Beispiel handelt es sich um eine Applikation mit dem Namen FieldLink, 
die ein Stipendienprogramm für Mädchen in Afrika verwaltet; diese verwendet durchgängig 
eine reine HTML-Oberfläche. Dadurch dass FieldLink den Omnis Ultra-thin Client verwendet, 
wird ein einfacher und effizienter Zugriff überall gewährleistet, insbesondere auch bei 
langsamen Verbindungen und von veralteten Computern aus, wie sie noch in vielen Teilen 
Afrikas zu finden sind. 

Der gesamte afrikanische Kontinent steht vor vielfältigen schwierigen Herausforderungen, die 
mit regionalen Konflikten, Armut und umfangreichen gesundheitlichen Problemen verbunden 
sind. Ein Schlüsselfaktor zur Überwindung dieser Schwierigkeiten wird die Bildung und 
Befähigung der Menschen in Afrika zur Selbstverantwortung sein, damit sie eine stabile und 
nachhaltige Zukunft für ihren Kontinent bauen können. Eines der Hauptentwicklungsziele der 
UNO (www.undp.org/mdg) ist es deshalb, Bildung für jedes Kind in Afrika bereitzustellen. 
Insofern ist jeder kleine Schritt, der den afrikanischen Kindern dabei hilft, ein positiver Beitrag. 

Eines dieser Projekte, The Ambassadors Girls' Scholarship Program (AGSP), bietet 30.000 
Stipendien pro Jahr an Mädchen in 11 Staaten der Sub-Sahara-Region West Afrikas. 
Mädchen stellen 55% der 40 Millionen Kinder in Afrika, die aus finanzieller Not oder anderen 
widrigen Umständen nicht zur Schule gehen können. Das Stipendienprogramm ermöglicht 
Mädchen den Schulbesuch und beinhaltet auch Betreuungs- und Mentorenprogramme, die 
zusätzlich zur sozialen und bildungsmäßigen Entwicklung der Schülerinnen und ihrer Dörfer 
beitragen. 

International Education and Training Corporation (IETC) ist eine kommerzielle Beratungs-
firma, die auf Monitoring, Evaluation und Auswertung nationaler und internationaler Bildungs-
projekte und -abkommen mit privaten Bildungsträgern, gemeinnützigen Organisationen und 
der öffentlichen Hand spezialisiert ist. In Partnerschaft mit World Education Inc. (WEI) und 
USAID führt IETC das Monitoring und die Evaluation des Ambassadors Girls' Scholarship 
Program durch. Um Daten für das Stipendienprogramm zu sammeln und zu analysieren, hat 
IETC eine Applikation namens FieldLink entwickelt, die Omnis Studio und den Ultra-thin 
Client nutzt.  

mailto:hkuechenmeister@electronicpartner.de
http://www.tradersguide.de/
http://www.undp.org/mdg
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"Die Verwendung von Omnis Studio bedeutet für uns, dass wir Änderungen an FieldLink 
kurzfristig realisieren und Teilmodule sofort nach Fertigstellung verteilen können, ohne 
auf das nächste größere neue Release warten zu müssen. Die Applikation ist hoch 
skalierbar hinsichtlich des Funktionsumfangs, der Datenvolumina und der Zahl der 
gleichzeitigen Anwender. Dasselbe System wird von Schreib- und Dateneingabekräften 
ebenso genutzt wie von hochrangigen Regierungsvertretern. Die Dateneingabefenster 
erlauben einen hohen Detaillierungsgrad, was wiederum eine leistungsfähige und flexible 
Analyse- und Berichtsumgebung ermöglicht.ò  
Jim Pistrang, CIO für IETC 

Der Zugriff auf verschiedene Funktionen in FieldLink wird durch Benutzernamen und 
Passwörter geregelt. Die Applikation läuft 24 Stunden am Tag/7 Tage die Woche auf einem 
High Speed-Server mit einer permanenten Internet-Verbindung; die Datenbank- und System-
Backups werden ohne Auszeiten durchgeführt. Die Omnis Ultra-Thin Client- und Applikations-
Server-Struktur sind hervorragend geeignet für Entwicklung und Einsatz von Anwendungen in 
so schwierigen Umgebungen wie in Afrika.  

  

Die FieldLink-Applikation hat eine sehr einfache 
reine HTML-Oberfläche, die einen leichten und 
schnellen Zugriff auf die Informationen auch bei 
langsamen Internet-Verbindungen ermöglicht. 

Auf den allgemein zugänglichen Teilen der Web-Seite von 
AGSP kann man auf eine Karte Westafrikas klicken, um 
Detail-informationen zu den Partnern und Vertretern des 
Stipendien-programms zu erhalten. 

Über IETC: International Education and Training Corporation (IETC) erstellt individuell 
angepasste interaktive Online-Datenbanklösungen, mit deren Hilfe ihre Kunden quantitative 
und qualitative Daten für private und öffentliche Forschungs- und Bildungsprogramme er-
fassen, verwalten und analysieren können. Die Zugriffe sind jeweils kundenspezifisch gestal-
tet und ermöglichen unterschiedlichen Berechtigten den Zugang zu wichtigen Informationen, 
während privilegierte Daten geschützt sind. Das Auswertungs- und Berichtswesen ist 
dezentral auf Feld-Ebene verfügbar, wobei Daten für die politischen Entscheidungsträger 
automatisch analysiert und aufbereitet werden.  

Kontaktinformationen:  

IETC 
30 Boltwood Walk  
Amherst, MA 01002, USA  
Tel: 413-253-4440 
Email: info@ietchome.com  
Web: www.ietchome.com & www.jpcr.com  

mailto:info@ietchome.com
http://www.ietchome.com/
http://www.jpcr.com/
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PWS ï Online-Bestell- und Lagerverwaltungsanwendung für 
Lieferanten von Einbauküchen 

Verwendete Omnis-Technologie: Omnis Web Client Plug-in und 
reines HTML 

PWS Distributors hat sein Online ERP-System durch eine Omnis Web-Applikation ersetzt. 
Diese Fallstudie zeigt auf, wie PWS mit eigenen Mitteln ihre ātradeZoneô-Applikation mit Hilfe 
von Omnis Studio und dem Omnis Web Client realisieren konnte.  

PWS hat bereits seit 1991 Omnis benutzt, um die Funktionalität seiner Standard-Warenwirt-
schaftssysteme zu erweitern, Systeme zu integrieren, elektronischen Workflow einzuführen 
und die Geschäftsabläufe zu rationalisieren. In jüngster Zeit wurde das bisher verwendete 
ERP-System ersetzt, was wiederum Änderungen am Back-end der bereits vorhandenen und 
erfolgreichen Echtzeit-eCommerce-Lösung, die auf Java und XML basiert, erforderlich 
machte. 

PWS entschied sich dafür, dieses Projekt unternehmensintern mit Hilfe von Omnis Studio zu 
realisieren. Dies schloss die Erstellung von Web Service- und API-basierten Frameworks ein, 
um XML-Ergebnisse für aussagefähige Recherchen zur Verfügung zu stellen; die Marketing-
Abteilung sollte die Kontrolle über das Design und die Benutzeroberfläche haben, und ein 
Remote Form Plug-in musste erstellt werden, um das Bestellwesen komfortabler zu machen. 

  
Nach einem Standard-Login können Händlerkunden den 
gesamten Produktkatalog nach Detailinfos durchsuchen, 
Verfügbarkeiten abfragen und Bestellungen aufgeben; in 
diesem Fall wird die Produktinformation in Omnis 
abgerufen und weitergegeben und dann im HTML-
Format via ASP .NET ausgegeben.  

Während der Auftragseingabe, wenn Produkte ausge-
wählt wurden, kann ein Liefertermin per Klick auf die 
Omnis Kalender-Komponente angegeben werden, die im 
Web-Formular mit Hilfe des Web Client Plug-ins 
angezeigt wird. Omnis stellt mehr als 30 verschiedene 
vorgefertigte Web-Komponenten bereit, und zusätzlich 
können Sie auch eigene Komponenten gestalten. 

Die Technologie hat sich schnell in der Praxis bewährt, als ein Pilotsystem für die 
Produktauswahl erstellt und das oXML Plug-in zur Handhabung XML-basierter Aufträge 
verwendet wurde. Seit ihrem Erscheinen ist die Popularität der neuen Web-Site kontinuierlich 
gewachsen ï mittlerweile benutzen mehr als 2.000 Anwender die Applikation regelmäßig, um 
Komponenten für ihre Kunden zu suchen und zu bestellen. 


